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l. Ja, zur Heirat könnt' ich mich entschließen,
wenn die Mädchen mich nur w?ihlen ließen:
eine, die nicht böse, macht mir kein Getöse,
yenn ich saufe, muß sie das begrüßen.
Schnaps herüber, Schande drübir,
hätt'ein Mädchen andre Männer lieber!

2. Für den besten Burschen auf der Welt, ja,

line Frg1 die jung und schön sich halt, ja!
Sie muß kochen können, muß mich ganz verwöhnen,
nehm nur eine mit viel Geld, ja!

fchnaps herüber, Schande drüber,
hätt'ein Mädchen andre Mtinner lieber!

3. Hör, Mari, zur Frau will ich dich nehmen,
brauchst dich meiner keinesfalls zu schämen!
Habe Töpfe, Pfannen, Fässer, Tröge, Kannen,
oder soll ich noch mehr Zeug erwähnen?
Schnaps herüber, Schande dniber,
hätt'ein Mädchen andre Männer lieber!
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4. Sieh mal an, du bist ja wirklich toll, ja,
nur wird mir dabei so recht nicht wohl, ja.

!u ]<annst prächtig prahlen,alles schön ausmalen,
doch du nimmst den Mund mir viel zu voll, ja!
Pfui, hinüber, Schande drüber,
hätt'ich andre Männer nicht viel lieber!


